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CICERO








Marcus Tullius Cicero   (106 - 43 vor Chr.)


praenomen


nomen gentile


cognomen








geboren 106 vor Chr. in Arpinum; Vater gehörte dem römischen Ritterstand an 


erhält gute Schulbildung; war hochbegabt


kommt mit Bruder Quintus früh nach Rom 


Lehrer Licinius Archias; juristische Ausbildung 


sehr ehrgeizig, geistige Überlegenheit wird besonders nach politischer Tätigkeit anerkannt


in den 80ern: Beginn der Freundschaft mit Atticus


81 vor Chr.: erstes Auftreten als Anwalt (Pro Quinctio) / 80 vor Chr.: (Pro Roscio Amerino)


theoretische Beschäftigung mit Rhetorik; Werke: “De inventione”   (rhetorisches Frühwerk)


79 - 77 vor Chr.: Bildungsreise nach Griechenland und Kleinasien


	berühmte Redner:   


Poseidonios   (Rhodos / Stoiker)


Antiochus   (Akademiker)


Molon   (Redelehrer; Erlernen der Redekunst)


Rückkehr nach Rom; senatorische Laufbahn


75 vor Chr.: Quästor in Sizilien


70 vor Chr.: wird er von den Sizilianern gebeten, ihr Anwalt gegen Verres zu sein (V. hatte Sizilien ausgebeutet)


“Orationes in Verrem” (endet mit Verbannung)


danach: 1. Redner Roms (löst Hortensius ab)


ab 68 vor Chr.: Briefe Ciceros (ca. 800 erhalten)


erwirbt 67 vor Chr. Tusculanum


66 vor Chr.: erste politische Rede als Prätor 


setzt sich dafür ein, daß Pompeius außerordentliche Befehlsgewalt im Krieg gegen Mitridates erhält


64 vor Chr.: Tod des Vaters / Geburt des Sohnes


63 vor Chr.: Konsul / Abwehr des Putschversuches Catilinas


63 vor Chr.: Reden: “Orationes in Catilinam”, “Pro Archia poeta”


62 vor Chr.: Anfechtung der Rechtmäßigkeit seiner Vorgehensweise gegen Catilina  


60 vor Chr.: erstes Triumvirat (Caesar, Crassus, Pompeius); Ende von Ciceros politischem Einfluß; wird von Caesar erfolglos angeworben; Caesar läßt Clodius auf Cicero los 


Cicero wird 58 vor Chr. nach Dalmatien verbannt 


57 vor Chr.: Rückkehr aus der Verbannung; hat keinen Einfluß mehr; Einordnung in die Politik (Epos während der Verbannung geschrieben)


fühlte sich unbehaglich, als er gegen seine früheren Ansichten reden mußte 


Hingabe zur Wissenschaft:


55 vor Chr.: “De oratore” 


52 vor Chr.: “De re publica” und “De legibus”


Straßenkämpfe; Cicero verteidigt Clodius-Mörder (“Pro milone”  52 vor Chr. )


51 vor Chr.: Prokonsul gegen seinen Willen in Caelicien (Türkei)


Spannungen zwischen Caesar und Senat


50 vor Chr.: Rückkehr nach Rom


Pompeius erhält Kriegsrecht gegen Caesar


Cicero hält Caesars Sieg für das größere Übel


Pompeius wird 48 vor Chr. bei Pharsalus besiegt; im Oktober 48 kehrt Cicero nach Brundisium zurück


wird 47 vor Chr. von Caesar begnadigt, schreibt “Brutus” und “Orator” (beide Rhetorik)


er versucht, Caesar zur Wiederaufnahme der res publica zu ermuntern, scheitert allerdings


45 vor Chr.: Tod seiner Tochter Tullia; schreibt “Consulatio”


“Hortensius” (philosophisches Werk);  Protrepides;  “Cohortatio ad philosophiam” (Aufruf zur Philosophie)


Cicero beginnt, die gesamte hellenistische Philosophie in den 4 Hauptrichtungen ins Lateinische zu übersetzen (vie
